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An Hermann 

von Eduard Mörike

Notizen / Anmerkungen

1 Unter Tränen rissest du dich von meinem
Halse!

2 In die Finsternis lang sah ich verworren dir
nach.

3 Wie? auf ewig? sagtest du so? Dann lässet
auf ewig

4 Meine Jugend von mir, lässet mein Genius
mich!

5 Und warum? bei allem, was heilig, weißt du
es selber

6 Wenn es der Übermut schwärmender
Jugend nicht

7 ist?
8 O verwegenes Spiel! Komm! nimm dein

Wort noch
9 zurücke!

10 Aber du hörtest nicht, ließest mich
staunend

11 allein.
12 Monde vergingen und Jahre; die heimliche

Sehnsucht
13 im Herzen,
14 Standen wir fremd, es fand keiner ein

mutiges
15 Wort,
16 Um den kindischen Bann, den

luftgewebten, zu
17 brechen,
18 Und der gemeine Tag löschte bald

jeglichen
19 Wunsch.
20 Aber heutige Nacht erschien mir wieder im

Traume
21 Deine Knabengestalt - Wehe! wo rett ich

mich hin
22 Vor dem lieblichen Bild? Ich sah dich unter

den
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23 hohen
24 Maulbeerbäumen im Hof, wo wir

zusammen
25 gespielt.
26 Und du wandtest dich ab, wie beschämt,

ich strich dir
27 die Locken
28 Aus der Stirne: »O du«, rief ich, »was

kannst du
29 dafür!«
30 Weinend erwacht ich zuletzt, trüb schien

der Mond
31 auf mein Lager,
32 Aufgerichtet im Bett saß ich und dachte dir

nach.
33 O wie tobte mein Herz! Du fülltest wieder

den Busen
34 Mir, wie kein Bruder vermag, wie die

Geliebte
35 nicht kann!

Das Gedicht „An Hermann“ von Eduard Mörike ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Eduard Mörike Titel „An Hermann“
Verse 35 Wörter 201
Strophen 1

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Eduard Mörike befinden sich in unserer Datenbank 171 Gedichte.
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